
M I T T E I L U N G S B L A T T

Donnerstag, 30. Januar 2025 // Nr. 05 // Jahrgang 56 // www.merdingen.de
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen



2 | Donnerstag, 30. Januar 2025 Mitteilungsblatt der Gemeinde Merdingen

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt/Ordnungsamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Auszubildende
Katharina Menner 9094-14
Flüchtlingsintegration
Thelma Basil 0151 65021906
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022
Vroni Mößner 07668 1435
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags rund 
um die Uhr, Beratung und Vertretung in unauf-
schiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Merdin-
gen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Pfl egestützpunkt Breisgau-
Hochschwarzwald
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
Renate Brender     0761 2187-2975
Mail: renate.brender@lkbh.de
Lukas Ahrens    0761 2187-2976
Mail: lukas.ahrens@lkbh.de
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-
nehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
Seelsorgetelefon 07667-2900944
freitags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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WICHTIGE RUFNUMMERN

 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 01.02.2025
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg (Munzingen)
Tel: 07664/3205
 
Sonntag, 02.02.2025
Adler-Apotheke
Dorfstr. 1, 79232 March (Hugstetten)
Tel.: 07665 / 93 05 16

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
(Notfalldienst):
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen
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AKTUELLES UND 
INFORMATIONEN 
DER GEMEINDE

„Die hier abgedruckten Bekanntmachun-
gen dienen lediglich der Information. Maß-
geblich sind die Veröffentlichungen auf der 
Gemeindehomepage unter:
www.merdingen.de/bekanntmachungen 
bzw. www.merdingen.de/ratsinfo “

Wasser- / Abwasserabschlags-
zahlung 

Wir erinnern an die 
Fälligkeit der Nach-
zahlungen für das 
Jahr 2024 zum 

07.02.2025 

Bitte überweisen 
Sie die Nachzahlung 
rechtzeitig auf eines 
unserer Gemeindekonten, um unnötige 
Nebenforderungen wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu vermeiden. Auf 
dem Überweisungsträger sind der Zah-
lungspflichtige und das Buchungszeichen 
5.8888....... anzugeben. 

Bei den Rechnungsempfängern, die der Ge-
meindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat er-
teilt haben, werden die Beträge jeweils zum 
Fälligkeitstermin vom Konto abgebucht. 

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Basislast-
schriftmandat erhalten Sie bei der Gemein-
dekasse Merdingen. Rufen Sie uns an: Tel.: 
90 94 -13, Frau Iris Frick. 

Bürgermeisteramt Merdingen
- Gemeindekasse -
Tel: 07668 / 90 94 - 13

Ankündigung: 
Bürgerinformationsveran-
staltung zur kommunalen 
Wärmeplanung im Konvoi 
„Südwestlicher Kaiserstuhl“ 
am 03.02.2025
Breisach, Ihringen, Merdingen, Sasbach, 
Vogtsburg 
In einer Online-Veranstaltung am 03. 
Februar 2025, 19-20 Uhr informieren die 
Gemeinden Breisach, Ihringen, Merdingen, 
Sasbach und Vogtsburg über den aktuellen 
Stand und bisherige Zwischenergebnisse 
der kommunalen Wärmeplanung. Exper-
ten präsentieren zudem Informationen zu 
klimafreundlichen Heizungsmöglichkeiten.
Die kommunale Wärmeplanung ist ein stra-
tegischer Planungsprozess für eine klima-
neutrale Wärmeversorgung der Gemeinden 
bis zum Jahr 2040. Der kommunale Wärme-
plan zeigt dafür den aktuellen Sachstand 
der Wärmeversorgung sowie verschiedene 
Perspektiven der Wärmeversorgung aus er-
neuerbaren Energien in Zukunft auf. Mit Hilfe 
dieses Fahrplans gibt man den Gemeinden 
eine fundierte Entscheidungsgrundlage zur 
Hand. Genauso soll er auch alle Bürgerinnen 
und Bürgern bei individuellen Investitions-
entscheidungen unterstützen.
Die Gemeinden Breisach, Ihringen, Merdin-
gen, Sasbach und Vogtsburg haben sich 
im Juli 2024 für diese komplexe Aufgabe 
im Konvoi zusammengeschlossen, um ge-
meinsam mit der badenovaNETZE GmbH in 
Zusammenarbeit mit der Smart Geomatics 
GmbH dies aktiv anzugehen.
Bürgerinnen und Bürger aus den fünf Ge-
meinden sowie Interessierte sind herzlich 
eingeladen teilzunehmen und sich über 
klimafreundliches Heizen zu informieren. 
Zunächst wird das Projektteam einen Ein-
blick in die bisherigen Zwischenergebnisse 
der kommunalen Wärmeplanung geben. Im 
Anschluss wird ein Experte einen Vortrag 
zum Thema klimafreundliches Heizen in 
Wohngebäuden präsentieren. Im Nachgang 
besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen.
Den Einwahllink für die Veranstaltung und 
weitere Informationen finden Sie unter 
www.merdingen.de unter der Rubrik „Aktu-
elles in Merdingen“.

Aus dem Gemeinderat  
vom 17.12.2024 

Bürgermeister Rupp begrüßt den Gemein-
derat und die teilnehmenden Einwohne-
rinnen und Einwohner im Bürgerhaus zur 
öffentlichen Gemeinderatssitzung.
 
Die 11. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 17.12.2024 dauerte von 19:00 bis 21:25 
Uhr. Zu Beginn der Sitzung wurde festge-
stellt, dass die Einladung dem Gemeinderat 
fristgerecht zuging und die Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der 
Gemeinderat war beschlussfähig. Es waren 

24 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. 
In der Sitzung wurden folgende Themen 
beraten: 
 
1. Frageviertelstunde 
Aus dem Zuhörerkreis werden Fragen zum 
Stand der Bauplatzverkäufe im Neubauge-
biet und besonders zum Thema Einführung 
der Grundsteuer C gestellt.
Bürgermeister Rupp geht auf die Fragen 
ein und berichtet zum Bauplatzverkauf, 
dass zwei Baugrundstücke der ersten Tran-
che unberücksichtigt bleiben und mit der 
2. Tranche, die im Sommer 2025 umge-
setzt wird, veräußert werden. Zur Thema-
tik Grundsteuer C verweist Bürgermeister 
Rupp auf die Tagesordnung, in der das 
Thema behandelt wird. Er weist mit Nach-
druck darauf hin, dass die jetzt von der 
Grundsteuer C betroffenen Grundstücksei-
gentümer mehr als 25 Jahre Zeit hatten zu 
bauen. Wären die Baugrundstücke bestim-
mungsgemäß zügig bebaut worden, hätte 
die Gemeinde in den zurückliegenden Jah-
ren höhere Schlüsselzuweisungen erhalten. 
Mit der Grundsteuer C hat der Gesetzgeber 
eine Möglichkeit eröffnet, der jahrelangen 
Vorhaltung von Baugrundstücken entge-
genzutreten. Diese Möglichkeit möchte die 
Gemeinde nun nutzen. Baugrundstücke, die 
um die Jahrtausendwende in Merdingen im 
Rahmen einer Umlegung entstanden sind, 
hatten keine Bauverpflichtung.
 
2. Anerkennung und Unterzeichnung 

des Sitzungsprotokolls der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung vom 
26.11.2024

Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 26.11.2024 wird an-
erkannt und unterzeichnet.
 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 

nichtöffentlichen Sitzungen
Bürgermeister Rupp gibt die gefassten Be-
schlüsse bekannt:
•	 Abschluss einer Abwendungsvereinba-

rung zum gesetzlichen Vorkaufsrecht 
mit grundsätzlicher Anerkennung der 
GFZ-Überschreitung bis 0,8 im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes Gratzfeld III.

•	 Durchführung der Stellenausschreibung zur 
Nachfolgebesetzung der Bauamtsleitung.

 
4. Vegetationsarbeiten Baugebiet „Inne-

res Gratzfeld – Neuweg“, Baugebiet 
„Kleinsteinen“, Heilig - Kreuz-Stra-
ße, Langgasse und Schönbergs-
traße; Auftragsvergabe für Land-
schaftsbauarbeiten

 Drs. 2024/85
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
kurz vor und begrüßt Frau Bleile vom Pla-
nungsbüro Wermuth zu diesem Tagesord-
nungspunkt. Frau Bleile stellt mit einer Prä-
sentation die auslösenden Baugebiete und 
die darin getroffenen Festlegungen für die 
Ausgleichsmaßnahmen vor. Es sind zahlrei-
che Anpflanzungen von Straßenbäumen, 
Landschaftsbäumen und Straßenbegleit-
grün sowie die Anlegung einer extensiven 

Gemeinde Merdingen
Nächster Sprechtag für das Sanie-
rungsgebiet „Ortskern“
Interessierte Grundstückseigentü-
mer*innen können sich gerne im 
Rahmen dieses Sprechtages über all-
gemeine Fördermöglichkeiten bis hin 
zu konkreten Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an ihren 
Gebäuden im Sanierungsgebiet „Orts-
kern“ beraten lassen.
 
Nächster Beratungstermin: 
Donnerstag, 06.02.2025 
ab 14:00 Uhr
 
Es wird um Voranmeldung zur Termin-
absprache gebeten:
Tel:   07668/909410 – Dietmar Siebler
Mail:  siebler@merdingen.de
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Grünfläche mit Feldgehölzen vorgegeben. 
Auf Nachfragen aus dem Gemeinderat be-
schreibt Frau Bleile die gewählten Baumar-
ten für die Straßenausstattung. Das sind 
Blumenesche, Hainbuche, Amberbaum, 
Spitzahorn und Winterlinde. Die gewählten 
Baumarten sind für Straßenbereiche prä-
destiniert. Die beauftragte Firma wird die 
Pflanzung der Bäume und Sträucher über-
nehmen und zunächst für die Pflege zustän-
dig sein. Gehölze, die auf privaten Grund-
stücksbereichen angepflanzt werden, sind 
nach einem Jahr dauerhaft von den Grund-
stückseigentümer zu unterhalten.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Der Auftrag für die Durchführung der Land-
schaftsbauarbeiten wird an die Firma Team 
Grün Furtner GmbH, Buchenbach, zum Preis 
von brutto 57.561,07 € vergeben.

5. Bewirtschaftung des Gemeinde-
waldes Festlegung des Bewirt-
schaftungsplanes 2025

 Drs. 2024/83
Bürgermeister Rupp begrüßt zu diesem 
TOP Revierleiterin Frau Hempelmann. Diese 
geht in Ihrem Vortrag auf den Vollzug des 
Betriebsergebnisses 2023 als auch auf die 
Festlegung des Bewirtschaftungsplanes 
2025 (TOP 6 nachfolgend) ein. Der Vollzug 
des Jahres 2023 stand ganz im Zeichen der 
Aufarbeitung abgestorbener Eschen. Da-
raus resultiere die Hohe Einschlagmenge 
von 2.718 Festmeter Holz und der sich erge-
bende Jahresertrag von 37.808 €. Im zu Ende 
gehenden Forstjahr 2024 habe man sich 
überwiegend dem Schutz der Jungpflan-
zen gewidmet und verstärkt den Brombeer- 
und Wilder Weinwuchs bekämpft, damit die 
Jungbäume eine Chance haben aufzuwach-
sen. Aktuell werde man sich um den Schutz 
und Aufwuchs vieler Jungeichen kümmern. 
In 2025 werde man auf ca. 4 ha Fläche Neu-
anpflanzungen vornehmen. Wiederum ste-
hen umfangreiche Schutz- und Pflegemaß-
nahmen zur Sicherung der Jungpflanzen an. 
In der anschließenden Beratung werden die 
aufgeführten Themen nochmals vertieft. 
Die Menge des Holzeinschlags soll sich wie-
der im langjährigen Mittel orientieren. Die 
aufgestellte Beschilderung der Waldwege 
ist sehr gut und wird gelobt. Bei Bedarf kann 
eine Waldbegehung anberaumt werden.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Der Betriebsplan 2025 für den Gemeinde-
wald wird gemäß Anlage 1 beschlossen

6. Bewirtschaftung des Gemeinde-
waldes Feststellung des Betriebser-
gebnisses 2023

 Drs. 2024/84
Inhaltliche Vorstellung und Diskussion wurde 
unter TOP 5 geführt.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-

den Beschluss:
Die Betriebsnachweisung 2023 wird gemäß 
Anlage 1 beschlossen.

7. Finanzielle Entwicklungen der 
Kleindkindbetreuung "Bei den 
Mättlezwergen e.V." 

7.1 Jahresabrechnung 2023/2024 - 
Übernahme eines Betriebskosten-
defizits

 Drs. 2024/90
Bürgermeister Rupp begrüßt das Leitungs-
team der Mättlezwerge, Frau Schwarz, Frau 
Kocher und Frau Ehret und erläutert den 
Sachverhalt. Beratungsbedarf gibt es nicht. 
Gemeinderat Escher spricht sich für die um-
fängliche Unterstützung des Trägervereins 
Mättlezwerge e.V. aus.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Das entstandene Betriebskostendefizit im 
Kindergartenjahr 2023/2024 in Höhe von 
7.164,72 € wird von der Gemeinde über-
nommen.

7.2 Anpassung des Vertrags über die 
Förderung und den Betrieb der 
betreuten Spielgruppe "Bei den 
Mättlezwergen e.V."

 Drs. 2024/91
Es wird ohne weitere Beratung abgestimmt.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Der Vertrag über die Förderung und den 
Betrieb der betreuten Spielgruppe „Bei den 
Mättlezwergen e.V.“ in 79291 Merdingen, 
Am Brückle 14a wird geändert. In § 5 wird 
der Fördersatz von derzeit 68 % ab dem 
Kindergartenjahr 2024/2025 auf 75 % an-
gehoben. Die Gemeindeverwaltung wird 
zum Abschluss eines entsprechenden Än-
derungsvertrages ermächtigt.
Die Gemeindeverwaltung wird zudem er-
mächtigt, künftige Jahresabrechnungen 
mit einem Förderbetrag bis 100.000,00 € 
ohne weitere Beschlussfassung zu leisten.

8. Satzung über die Festsetzung 
eines gesonderten Hebesatzes für 
baureife Grundstücke (Hebesatz-
satzung „Grundsteuer C") 

 Drs. 2024/86 
Bürgermeister Rupp erläutert mit einer Prä-
sentation sehr ausführlich den Sachverhalt. 
Er weist darauf hin, dass die Einführung 
der Grundsteuer C völlig neu und des-
halb bei der rechtlichen Würdigung noch 
nicht abschließend sei. In der betroffenen 
Gebietskulisse befinden sich rund 35 Bau-
grundstücke mit Relevanz zur Grundsteuer 
C. Baugrundstücke im Baugebiet „Inneres 
Gratzfeld-Neuweg“ bleiben unberücksich-
tigt, weil diese Baugrundstücke mit einer 
Bauverpflichtung belegt sind. Im Rahmen 
einer durchgeführten Anhörung der betrof-
fenen Baugrundstückseigentümer gaben 
lediglich 4 Eigentümer eine Stellungnahme 
ab. Die Inhalte dieser vier Stellungnahmen 

beinhalteten die komplette Ablehnung 
einer Bebauung, das Versprechen in eini-
gen Jahren zu bauen, einen Hinweis, dass 
man mit den Bebauungsplanfestsetzungen 
nicht einverstanden ist und die rechtliche 
Fragestellung, ob ein Grundstück mit einer 
errichteten Garage bereits als bebaut zu be-
werten wäre.
Es schließt sich eine sehr umfassende Be-
ratungsrunde an. Gemeinderat P. Schopp 
geht in seinem Statement auf die Höhe 
des von der Verwaltung vorgeschlage-
nen Hebesatzes ein und spricht sich zum 
Start der Einführung der Grundsteuer C für 
einen geringeren Hebesatz aus. Als Hebe-
satz schlägt er 300 v.H. vor. Gemeinderat A. 
Schopp pflichtet dieser Auffassung bei. Die 
Gemeinderäte Schmedding und Baldinger 
gehen auf die Möglichkeit der Änderung 
von Bebauungsplanfestsetzungen ein mit 
der Option, Bauflächen in Grünflächen 
zu wandeln. Bürgermeister Rupp erläu-
tert dazu den Inhalt des Bebauungsplanes 
„Historischer Ortskern“ in dem man Grün-
flächen festgesetzt hat, weil diese letzten 
Grünflächen in der massiv bebauten Orts-
kernlage herausragende Bedeutung in 
Bezug auf Mikroklimabereiche besitzen. In 
den Bebauungsplangebieten mit relevan-
ten Baugrundstücken für die Grundsteuer 
C sei die Ausgangslage deutlich anders, 
weil sich diese Baugrundstücke immer in 
einem Baufenster befinden und die Bau-
grundstücksfläche in keinem Fall zu 100 % 
überbaubar ist. Bürgermeister Rupp schlägt 
vor, bauwilligen Grundstückseigentümern 
den Abschluss einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung mit einer Bauverpflichtung 
innerhalb einer bestimmten Frist anzubie-
ten und damit eine Karenzzeit bis zur Veran-
lagung mit Grundsteuer C zu eröffnen. Das 
müsse jedoch noch genau auf Anwendbar-
keit geprüft werden. Die Gemeinderäte Dr. 
Prucker und Schnurr betrachten die Über-
legung zur Ausweisung von Grünflächen 
sehr skeptisch. Die Baugrundstücke wur-
den für die Bebauung mit Wohngebäuden 
erschlossen. Rechnungsamtsleiter Zipfel 
weist darauf hin, dass ein Hebesatz wie von 
GR P. Schopp vorgeschlagen, dem zusätz-
lichen Verwaltungsaufwand nicht gerecht 
würde. Gemeinderat Baldinger zeigt sich 
wegen der noch unklaren rechtlichen Lage 
verunsichert und würde gerne der Stadt 
Tübingen, die in dieser Sache sehr aktiv ist, 
den Vortritt zur Erfahrungssammlung über-
lassen. Gemeinderätin Schmedding hält 
den Vorschlag von Bürgermeister Rupp zur 
Anwendung eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrags sehr gut. Auch die Grundstücksei-
gentümer müssten sich überlegen, ob sie 
sich in einen Rechtsstreit wagen, den sie im 
Unterlegens Fall zu bezahlen hätten. Ge-
meinderat Landmann unterstützt abschlie-
ßend den Vorschlag von Gemeinderat P. 
Schopp mit einem verminderten Hebesatz 
zu beginnen. Auf nochmalige Nachfrage 
von Gemeinderat Armbrust bestätigt Bür-
germeister Rupp, dass bei Abschluss eines 
öffentlich-rechtlichen Vertrages mit Bebau-
ungspflicht, möglicherweise die Steuer-
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zahlungspflicht ausgesetzt werden könne. 
Diese Frage müsse jedoch final geprüft wer-
den.
Gemeinderat Baldinger beantragt den Tages-
ordnungspunkt zu vertagen. 
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat lehnt mit 2 Ja-Stimme(n), 
10 Nein-Stimme(n), 1 Enthaltung(en) fol-
genden Geschäftsordnungsantrag ab:
Vertragung des Tagesordnungspunktes
Anschließend wird über die Ergänzung des 
Beschlussvorschlags, wie von Bürgermeister 
Rupp formuliert, abgestimmt.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst mit 11 Ja-Stim-
me(n), 2 Nein-Stimme(n), 0 Enthal-
tung(en) folgenden Beschluss:
Grundstückseigentümer erhalten die 
Möglichkeit zum Abschluss eines öffent-
lich-rechtlichen Vertrages mit Verpflichtung 
zum Bau eines Wohngebäudes innerhalb 
von 3 Jahren nach Vertragsabschluss. So-
fern rechtlich möglich wird die Erhebung 
der Grundsteuer C während der Dauer des 
öffentlich-rechtlichen Vertrages ausgesetzt.
Danach wird über den Antrag von Gemeinde-
rat P. Schopp abgestimmt.
Der Gemeinderat lehnt mit 5 Ja-Stimme(n), 
8 Nein-Stimme(n), 0 Enthaltung(en) fol-
genden Beschlussvorschlag ab:
Der Hebesatz für die Grundsteuer C wird auf 
300 v.H. festgelegt.
Der Sachantrag von Gemeinderat P. Schopp 
erhält keine Mehrheit und ist abgelehnt.
Schließlich wird über den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung abgestimmt.
Der Gemeinderat fasst mit 8 Ja-Stimme(n), 
3 Nein-Stimme(n), 2 Enthaltung(en) fol-
genden Beschluss:
Die Satzung über die Erhebung eines geson-
derten Hebesatzes für baureife Grundstücke 
(Hebesatzsatzung „Grundsteuer C“) wird in 
der vorliegenden Fassung beschlossen.
 
Grundstückseigentümer erhalten die 
Möglichkeit zum Abschluss eines öffent-
lich-rechtlichen Vertrages mit Verpflichtung 
zum Bau eines Wohngebäudes innerhalb 
von 3 Jahren nach Vertragsabschluss. Die 
Erhebung zur Grundsteuer C wird während 
der Dauer des öffentlich-rechtlichen Vertra-
ges ausgesetzt.
 
Die Verwaltung wird die Wirkung der Maß-
nahme evaluieren und dem Gemeinderat 
regelmäßig Bericht erstatten.

9. Antrag der CDU-Fraktion: Ein-
führung des "Mitfahr-Bänkles" in 
Merdingen

 Drs. 2024/88 
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor. Gemeinderat Escher verweist auf zahl-
reiche Anfragen aus der Bevölkerung zu die-
sem Thema. Man sollte die Einrichtung von 
Mitfahrbänkle mit den Gemeinden Ihringen 
und Gottenheim eng abstimmen. Zuerst er-
wünscht seien Verbindungen nach Ihringen 
und Wasenweiler. Diese stünden im Zusam-
menhang mit der Anbindung an die S-Bahn 
von und nach Freiburg. In der weiteren Bera-

tung tauscht man sich über mögliche Stand-
orte aus. Es wird auch die Haftungsfrage 
bezüglich möglicher Gewaltdelikte, die sich 
ereignen könnten, gestellt. Bürgermeister 
Rupp erkennt keine Haftungsrisiken der Ge-
meinde. Jede Person, die das Mitfahrbänkle 
nutzt, sei für sich selbst verantwortlich.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Die Gemeindeverwaltung wird zu Spen-
den für die Einrichtung von einer Mitfahr-
bankstrecke von und nach Ihringen aufru-
fen. Die Gemeinratsfraktionen verpflichten 
sich hierbei unterstützend tätig zu werden. 
Über die gesammelten Spenden ist zu be-
richten. Es wird eine Mindestspendensum-
me von 4.000 € angestrebt.

10. Installation von Elektro-Ladesäu-
len in der Gemeinde Merdingen 
Drs. 2024/87 

Bürgermeister Rupp stellt den Sachver-
halt vor und zeigt einen Übersichtsplan, 
in dem 5 Standorte für E-Ladestationen 
aufgeführt sind. In der Beratungsrunde 
wird über Ladekapazitäten und die Stand-
ortwahl gesprochen. Man solle bedenken, 
dass künftig auch LKW Lademöglichkeiten 
erhalten sollen. Die Ladekapazität sollte 50 
KW betragen oder höhere Leistungen. Bei 
einem Standort im Zehnthof sollte man die 
Entwicklungsmöglichkeiten des erworbe-
nen Anwesen Langgasse 18 beachten sowie 
mögliche Nutzungskonflikte der Freiflächen 
bei festlichen Veranstaltungen.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 
mit den nötigen Schritten für die Installation 
von E-Ladesäulen durch die Firma wattif.

11. Bauanträge 

11.1 Umbau und Erweiterung eines EFH 
zu Mehrgenerationenhaus mit 2 
Wohneinheiten auf der vorhande-
nen Baugrundfläche; Abriss und 
Erneuerung des Anbaus in Verbin-
dung mit der Herstellung eines 
Treppenhauses mit Unterkellerung, 
Aufstockung um ein Vollgeschoss, 
Errichtung von 2 Dachgauben und 
Errichtung einer Balkonanlage auf 
dem Grundstück Zwiebelgasse 18, 
Flst.-Nr. 55, in Merdingen.

 Drs. 2024/92 
Gemeinderätin Schmedding begibt sich 
wegen Befangenheit in den Zuhörerbe-
reich.
Bürgermeister Rupp stellt den Bauantrag 
vor und zeigt die zugehörigen Pläne. Die 
beantragten Befreiungen werden mit Be-
gründung kurz vorgestellt. Es gibt keinen 
Beratungsbedarf.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
Dem Bauvorhaben mit den beantragten Be-
freiungen wird das Einvernehmen erteilt

12. Informationen der Verwaltung 
Bürgermeister Rupp informiert über:
•	 Die Verstärkung des Bauhofteams mit 

Herrn Ralf Ehret.
•	 Den Zuständigkeitswechsel bei der 

Flüchtlingsbetreuung im Rahmen des 
Integrationsmanagements. Nach der An-
kündigung des Landkreises, sich aus die-
sem Aufgabenbereich zurückzuziehen, 
geht die Gemeinde eine Kooperation mit 
der Gemeinde Umkirch und dem Caritas-
verband ein.

 
13. Fragen und Anregungen 
Aus dem Gemeinderat werden folgende 
Themen angesprochen:
•	 Im Zusammenhang mit der Einrichtung 

von Mitfahrbänkle sollte man gegebe-
nenfalls Überlegungen zur Verlegung der 
Bushaltestelle „Brücke“ aufgreifen.

•	 Die Einrichtung von Fußgängerquerungs-
hilfen im Zusammenhang mit der Aufstel-
lung eines Schulwegkonzeptes.

•	 Art und Weise von Heckenrückschnitt-
maßnahmen entlang von Kreis- und Ge-
meindestraßen.

•	 Repräsentative Vertretung der Gemeinde 
anstelle des Bürgermeisters.

•	 Stand des Glasfaserausbaus. Bürgermeis-
ter Rupp weist dazu darauf hin, dass es 
weitere Informationen geben wird. Lei-
der sei nicht jedes Gebäude entlang der 
Kabeltrassen zum Anschluss vorgesehen. 
Die Eigentümer sollten gegebenenfalls 
eine Direktbeauftragung veranlassen. 
Fragen zur Möglichkeit der Kostenüber-
nahme für diese Fälle, müsse man noch 
klären

Aus dem Zuhörerbereich gibt es zwei Hin-
weise:
•	 Bezüglich dem Standort eines Mitfah-

rerbänkles beim Bahnhof Wasenweiler 
könnte man die Bahn um Erlaubnis fra-
gen.

•	 Bei der Verlegung von Glasfaserkabel 
oder Stromkabel sollte man immer an die 
Mitverlegung von Leerrohren denken.

Der Protokollführer

Informationen vom  
Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Wussten Sie schon...
... dass ab 2025 im Rahmen der Pflegeversi-
cherung, Leistungen über den Entlastungs-
betrag einfacher in Anspruch genommen 
werden können? Gerade die Unterstützun-
gen durch ehrenamtliche Einzelhelfer sind 
ab sofort unbürokratisch mit den gesetzli-
chen Pflegekassen abrechenbar.
Der Entlastungsbetrag ist eine Leistung für 
alle Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1. Er 
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dient zur ambulanten, niederschwelligen 
Unterstützung im Alltag und wird in Höhe 
von monatlich 131 Euro gewährt.
Sie benötigen weitere Informationen? Diese 
finden Sie auf unserer Homepage oder er-
halten Sie direkt bei uns im Pflegestütz-
punkt Breisgau-Hochschwarzwald neutral, 
kostenfrei und individuell. Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage!
Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarz-
wald
Standort Bad Krozingen: 0761 2187-2971 / 
-2972 / -2973 / -2974 / -2978
Standort Breisach: 0761 2187-2975 / -2976
Standort Titisee-Neustadt: 0761 2187-2977 
/ -2979
pflegestuetzpunkt@lkbh.de | www.lkbh.de/
pflegestuetzpunkt
 

----------------------------------
  

Getrenntsammlungspflicht für 
Alttextilien ab 2025 

Wohin mit den Altkleidern und 
Alttextilien?
 
Seit dem 1. Januar 2025 gilt in Deutschland 
die Getrenntsammlungspflicht für Textil-
abfälle. Damit sollen Textilien wiederver-
wendet oder nachrangig recycelt werden 
können. Dieser Schritt ist ein wichtiger 
Abschnitt zum Aufbau einer Kreislaufwirt-
schaft für Alttextilien.
 
Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist 
die Getrenntsammlung von Altkleidern be-
reits seit mehreren Jahren flächendeckend 
möglich. Es stehen in den Kreisgemeinden 
an etwa 170 Standorten rund 310 Altklei-
dercontainer gemeinnütziger und/oder 
gewerblicher Sammler bereit. Alttextilien 
können aktuell über die Regionalen Abfall-
zentren in Eschbach und Titisee-Neustadt 
entsorgt werden. Somit ist die neue Richt-
linie im Landkreis bereits umgesetzt und 
für die Bürgerinnen und Bürger ändert sich 
durch die neue Regelung zunächst nichts.
 
Es gilt: Gut erhaltene Altkleider sind weiter-
hin über die Altkleider-container zu entsor-
gen. Darüber hinaus sind gebrauchte Klei-
dung und Schuhe (paarweise), aber auch 
Bettwäsche und Tischdecken über die Con-
tainer abzugeben. Stark beschädigte oder 
verschmutzte Altkleider und Textilien sind 
auch weiterhin unbedingt über die Rest-
mülltonne zu entsorgen.
 
Alle Altkleidercontainer-Standorte im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald, soweit 
der Abfallwirtschaft, kurz ALB, bekannt, fin-
den sich im BürgerGIS auf der Internetseite 
der Abfallwirtschaft unter: www.lkbh.de/
alb.
 
Momentan sind die Recyclingkapazitäten 
ausgelastet und die Nachfrage nach Pro-
dukten, wie beispielsweise Putzlappen oder 
Dämmstoffen ist gesättigt. Somit gilt: Qua-

lität kommt vor Quantität. Eine Trennung, 
wie oben angeben, ist daher dringend 
einzuhalten, um die Sammel- und Verwer-
tungsbetriebe beim Erzielen einer hohen 
Verwertungsquote zu unterstützen.
  
Infobox
Weitere Informationen im Internet unter 
www.lkbh.de/alb oder auch telefonisch bei 
der Abfallberatung unter der Nummer 0761 
2187-9707  
 

---------------------------------- 
 

Unterwegs mit der Kraft der 
Sonne, Hofladenseminar und 
Start der Anmeldung für die 
gläserne Produktion 

Veranstaltungen des Forums ernähren, 
bewegen, bilden
 
Unterwegs mit der Kraft der Sonne – Ur-
laubsgäste mit E-Bike und E-Auto auf 
dem Urlaubshof
 
Zielgruppe dieser Onlineveranstaltung sind 
Anbieter von „Urlaub auf dem Bauern- und 
Winzerhof“, die den Gästen das Laden ihrer 
E-Autos und E-Bikes anbieten und dabei Elek-
tromobilität und Photovoltaik miteinander 
verbinden wollen. Inhaltlich geht es dabei um 
Betreibermodelle, steuerliche und rechtliche 
Rahmenbedingungen, sowie Vor- und Nach-
teile für Anbieter und Nutzer. Die kostenfreie 
Kooperationsveranstaltung der Landkreise 
Breisgau Hochschwarzwald, Ortenau und 
Schwarzwald-Baar findet am Donnerstag, 
20. Februar von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. An-
meldungen sind bis 14. Februar möglich, per 
E-Mail an hannelore.green@lkbh.de oder tele-
fonisch unter 0761 2187-5922.
 
Seminare für die Direktvermarktung 
zum Thema "Erfolgreiche Lösungsansät-
ze für Hofladen, Selbstbedienung und 
Automatenverkauf"
Der Fokus liegt dabei bei Themen wie ver-
kaufsfördernde Präsentation und effiziente 
Raumnutzung. Auch diese Veranstaltungen 
finden online statt. Am 26. Februar geht es 
um die Hofladengestaltung, am 12. März 
um Selbstbedienungsladen und am 19.März 
um den 24/7 Automatenverkauf. Diese drei 
Termine finden jeweils von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr statt. Ergänzend sind zwei Exkur-
sionen am 26. März in den Großraum Bo-
densee-Oberschwaben und am 2. April in 
den Großraum Stuttgart, jeweils von 09:00 
bis 16:30 Uhr geplant. Anmeldungen für 
diese Veranstaltungsreihe sind bis zum 13. 
Februar 2025 möglich, per E-Mail an hanne-
lore.green@lkbh.de oder telefonisch unter 
0761 2187-5922.
 
Landesweite Aktion 
„Gläserne Produktion" 
Auch in diesem Jahr findet wieder die lan-
desweite Aktion „Gläserne Produktion" des 
Ministeriums für Ernährung, ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz statt. Land-
wirtschaftliche Betriebe erhalten durch die 
Teilnahme an der Aktion die Möglichkeit, 
den Verbraucherinnen und Verbrauchern 
die Arbeit in der Landwirtschaft näherzu-
bringen.  Neben größeren Aktionen ist es 
auch möglich, sich mit angemeldeten Grup-
pen in überschaubarer Teilnehmerzahl zu 
beteiligen. Interessierte können sich dafür 
per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de 
oder telefonisch unter 0761 2187-5922. 

Deutsche 
Rentenversicherung
Am 28. Januar ist Europäischer Daten-
schutztag. Seit 2007 macht der Aktionstag 
auf den hohen Stellenwert des Datenschut-
zes innerhalb der EU aufmerksam.

Die Höhe ihres Gehalts, der Name des Arbeit-
gebers, die Dauer der Beschäftigung oder 
die Anzahl der Kinder – auch die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) speichert viele personenbezoge-
ne Daten ihrer Versicherten. Nur mit diesen 
Angaben kann das Rentenkonto vollstän-
dig geführt und die spätere Rente korrekt 
berechnet werden. Die erhobenen Daten 
unterliegen dabei dem Sozialgeheimnis 
und sind durch die datenschutzrechtlichen 
Anforderungen der Datenschutz-Grundver-
ordnung sowie die Vorschriften des Sozial-
datenschutzes besonders geschützt.

„Datenschutz und -sicherheit haben bei 
uns eine hohe Priorität“, sagt Thomas Som-
mer, Informationssicherheitsbeauftragter 
der DRV BW. „Vor allem bei Anwendungen 
zur Leistungsfeststellung und der Auszah-
lung von Renten sind höchste Sicherheits-
maßnahmen nach dem aktuellen Stand 
der Technik gefordert, um die Daten aller 
Versicherten und Leistungsempfänger vor 
Angriffen aus dem Internet zu schützen“, so 
Thomas Sommer weiter.

Regelmäßige Audits prüfen Maßnahmen 
zum Datenschutz und zur Informations-
sicherheit
Bei dem Rentenversicherungsträger trägt 
ein eigener Bereich dafür Sorge, dass die 
Daten angemessen geschützt sind. Dessen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erarbei-
ten Maßnahmen zum Datenschutz und der 
Informationssicherheit und stellen sicher, 
dass sie eingehalten und ständig verbessert 
werden.

Da die DRV BW aufgrund ihrer Arbeit mit 
sensiblen Daten als Betreiber von Kritischen 
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Infrastrukturen gilt, ist sie außerdem ge-
setzlich verpflichtet, dem Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
regelmäßig den Nachweis über die Einhal-
tung aller Maßnahmen zu erbringen. Dies 
geschieht mithilfe von Untersuchungen, so-
genannten Audits. Während diesen nimmt 
eine vom BSI beauftragte unabhängige 
Prüfstelle in einem gesetzlich festgelegten 
Turnus die Wirksamkeit ergriffener techni-
scher und organisatorischer Vorkehrungen 
zum Schutz der Vertraulichkeit, Integri-
tät und Verfügbarkeit der Daten unter die 
Lupe. Im Wechsel zu diesen KRITIS-Audits 
hat die Deutsche Rentenversicherung eige-
ne, interne Audits für alle Rentenversiche-
rungsträger installiert. So kann die Deut-
sche Rentenversicherung stets den hohen 
branchenspezifischen Anforderungen an 
den Datenschutz und die Informationssi-
cherheit gerecht werden und die Daten 
aller Beteiligten bestmöglich schützen.

Polizeinotizen

AKTUELLE MITTEILUNG IHRER POLIZEI
Betrug durch Shoulder-Surfing
UNSERE FAKTEN: Ganz aktuell werden 
viele Fälle registriert, bei denen im Rahmen 
von Geldabhebungen am Geldautomaten 
die PIN Eingabe ausgespäht und danach die 
Zahlungskarte durch einen Taschen- oder 
Trickdiebstahl entwendet werden.
 
TIPPS:
•	 Achten Sie auf ausreichend Sicherheits-

abstand und weisen Sie aufdringliche 
Personen höflich zurück.

•	 Decken Sie mit einer Hand die PIN-Einga-
be ab.

•	 Meiden Sie verdächtige Geldautomaten 
z.B. wenn der Sichtschutz am Eingabefeld 
fehlt.

•	 Wenden Sie sich bei Verdacht auf unbe-
fugten Kontozugriff oder einem mani-
pulierten Geldautomaten umgehend an 
Ihre Bank!

 
Wir möchten, dass Sie sicher leben!

Ihre Polizei

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Montag, 03.02.2025
Restmüll

FUNDBÜRO

Babyschuh    
Sonnenuhr
Fahrrad weiß   
Feuerwehrhaus
Fahrrad lila    
Bürgerbüro

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, Telefon 
07668/241, pfarrbuero.merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de 
   
Samstag, 01. Februar 2025 
18.00 Breisach Münster, 
 Eucharistiefeier am Vorabend 
 (A. Lehmann)
18.30 Niederrims.    
 Eucharistiefeier am Vorabend 
 (M. Mark)
 
Sonntag, 02. Februar 2025 - mit Blasius-
segen und Kerzenweihe
09.00 Merdingen    
 Eucharistiefeier (G. Eisele)
10.30 Breisach  Münster, 
 Eucharistiefeier (Pater Busch)

Im Anschluss: Kuchenangebot der 
Ministranten der SE Breisach-Mer-
dingen für ihr geplantes gemeinsa-
mes Hüttenwochenende – auf  
Spendenbasis.

10.30 Gündlingen    
 Eucharistiefeier (M. Mark)
10.30 Oberrimsingen  
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
10.30 Wasenweiler   
 Eucharistiefeier (G. Eisele)
18.30 Merdingen    
 Rosenkranzgebet 
 
Dienstag, 04. Februar 2025 
18.30 Merdingen  
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
 
Mittwoch, 05. Februar 2025 - Hl. Agatha
11.00 Breisach     

Sprechstunde von Diakon Harald 
Wochner in den Räumen der Caritas, 
Kupfertorstr. 33 in Breisach

Freitag, 07. Februar 2025 
09.00 Merdingen  
 Haus- und Krankenkommunion 
 (U. Wochner)
  
Mitteilungen 
 
Caritasverband Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e. V.
Kupfertorstraße 33, 
79206 Breisach am Rhein
 
Harald Wochner, Diakon der kath. Seelsor-
geeinheit Breisach-Merdingen, bietet an 
folgenden Tagen eine offene Sprechstunde 
an: (jeweils mittwochs von 11.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung)
5. Februar 2025, 12. März 2025, 
9. April 2025, 7. Mai 2025, 25. Juni 2025, 
23. Juli 2025, 10. September 2025, 
8. Oktober 2025, 5. November 2025, 
17. Dezember 2025
Einladung an alle, die ein seelsorgerliches 
Gespräch wünschen – unabhängig von Reli-
gion und Kultur.
Nähere Informationen bei Dorit Siegel, 
Tel: 0761/8965-449 oder
Harald Wochner, Tel: 07667/94 25 10 
od. 0159/064 17 359
 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
(Lukas 13,29)
  
Pfarrbüro:
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h)
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de   
Homepage: www.kirche-ihringen.de
 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen:
 
Mittwoch, 29.01.
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehal-
ten unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
– Bibellese (Tageslese Lukas 7, 24-35), Aus-
tausch, Gebet
 
Donnerstag, 30.01.
14.30 h – Herzliche Einladung zum Frauen-
kreis im Gemeindehaus.
 
Freitag, 31.01.
15.30 h – Gottesdienst im Pflegeheim „Haus 
am Weingarten“
20.00 h – Blaukreuzgruppe
 
Sonntag, 02.02.
10.30 h – Gottesdienst zur Predigtreihe – 
Pfr. Sebastian Bernick
Thema: Der Gebetskampf – Bitte und Fürbitte
Die Kollekte wird erbeten für die Bibelver-
breitung in der Welt.
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Mittwoch, 05.02.
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehal-
ten unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
– Bibellese (Tageslese Lukas 8, 26-39), Aus-
tausch, Gebet
 
Jubiläumskonfirmationen 2025
Am 6. April 2025 feiern wir die Jubilä-
umskonfirmationen um 9.30 h in unserer 
Kirche. Treffpunkt für die Jubiläumskon-
firmanden ist um 9.00 h im Gemeinde-
haus.
Es sind folgende Konfirmanden-Jahrgänge 
herzlich eingeladen:
Silberne Konfirmation (25 J.), Goldene Kon-
firmation (50 J.), Diamantene Konfirmation 
(60 J.), Eiserne Konfirmation (65 J.) Gnaden-
konfirmation (70 J.), Segenskonfirmation (75 
J.) und Ehrenkonfirmation (80 J.).
Für das Pfarramt ist es wichtig, von den Jahr-
gängen Namenslisten der Teilnehmer zu 
erhalten, um die Urkunden zu erstellen. 
Auch alle Älteren, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen können, grüßen wir gerne 
mit einer Urkunde und bitten darum um 
schnellstmögliche Rückmeldung im Pfarr-
amt.
 
Herzliche Segenswünsche
Ihr Team im Pfarrbüro   
 

NACHRUF
 

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; 
vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist meines Lebens Kraft; 

vor wem sollte mir grauen?
Ps 27,1

 
Die evangelische Kirchengemeinde und 
der evangelische Kirchengemeinderat 

Ihringen trauern um
 

Bernhard Metzger
 

In großer Dankbarkeit nimmt die Kir-
chengemeinde Abschied von Bernhard 
Metzger. Er war 18 Jahre lang, von 1996 
bis 2013, Mitglied des Kirchengemein-
derates in unserer Kirchengemeinde. 
Hier engagierte sie sich besonders im 
Diakonieverein, im Besuchsdienst und 
in der Seniorenarbeit. Zudem war er en-
gagiert bei der Ausrichtung unserer Got-
tesdienste im Grünen und Festen der Kir-
chengemeinde. Sein Engagement ging 
weit über seine Amtszeit als Kirchenge-
meinderat hinaus.
Bernhard Metzger erwartete seine Hilfe 
von Gott, der Himmel und Erde gemacht 
hat. Ihn darf er nun sehen, wie er auch 
geglaubt hat.

 
Für die evangelische Kirchengemeinde 
Ihringen

 
Sebastian Bernick, Pfarrer
Dr. Klaus Herlan, 1. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Musikverein  
Merdingen

Nächste Proben
Donnerstag, 30.01.2025 20:00 Uhr 
Donnerstag, 06.02.2025 20:00 Uhr 
 
 

Jugendkapelle  
Merdingen
 

Auftritt beim Spatenstich
Am Freitag, den 31.01. ist es soweit: Der 
Bau des neuen Spielplatzes an der Schule 
beginnt! Diesen besonderen Anlass wird die 
Bläserklasse ab 15 Uhr musikalisch beglei-
ten. Wir freuen uns auf diesen Auftritt und 
auf einige Zuhörerinnen und Zuhörer.

 

Nächste Proben
Bläserklasse: 
Montags von 15:45 - 16:45 Uhr im gelben 
Salon der Hermann-Brommer-Schule
Jugendorchester: 
Montags von 18:15 - 19:15 Uhr
 

Vorschau
Bläserklasse:
Freitag, 31.01.2025 um 15 Uhr, Auftritt beim 
Spatenstich des neuen Spielplatzes an der 
Schule
 

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

Absage Vortrag 
"Naturnah gärtnern" 
Der Vortrag für Donnerstag, 30.1. wird 
wegen Krankheit leider abgesagt. Es wird 
einen neuen Termin geben. 
BUND und LandFrauen

Offener Strick- und Häkeltreff
Unser Strick- und Häkeltreff findet am Don-
nerstag, 9. Januar 2025 ab 19 Uhr im 
Gruppenraum in der alten Schule statt.
Für alle Interessierten, einfach Nadeln und 
Wolle mitbringen und los geht`s.  
Für Rückfragen Sigrid Schnurr, Tel 952830 
oder per Mail sigrid.schnurr@t-online.de

Mit Rebholz gestalten
Mit Rebholz gestalten findet am Samstag, 
8. Februar 2025 von 9 bis 13 Uhr  im Tech-
nikraum der Hermann-Brommer-Schule 
statt. Wir gestalten aus Rebholz Herzen, Ku-
geln, Körbe.... 
Rebholz und Ösendraht wird gestellt. Bitte 
eine Rebschere und wer hat einen Rödler/
Drahtdriller mitbringen. Kosten: Mitglieder 
5 €, Nichtmitglieder 10 €. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
Anmelden könnt ihr Euch bei 
Sigrid Schnurr, Tel. 952830 oder 
E-Mail sigrid.schnurr@tonline.de

Merdinger 
Kunstforum

Lesung beim Merdinger 
Kunstforum 

Der Merdinger Autor Andreas Kirchgäß-
ner liest am Freitag, den 07.02.2025, 
um 19.30 Uhr im Haus am Stockbrunnen, 
Stockbrunnengasse 2a, aus seinem neuen 
Roman Back to Togo. Der Eintritt zu der Le-
sung beträgt 8 €.

 
„Back to Togo“ ist die bewegende Geschich-
te der 18jährigen Juli. Geboren in Togo, wo 
ihre deutschen Eltern in der „Entwicklungs-
hilfe“ tätig waren, wurde ihre Welt erschüt-
tert, als ein mysteriöser Vorfall die Familie 
zur überstürzten Abreise nach Deutschland 
zwang. Juli jedoch lässt die Sehnsucht nach 
Togo und dem über alles geliebten Kinder-
mädchen Amelé nicht los.
Bis heute hört sie die Musik, die auch Amelé 
immer hörte: Bob Marley! Gegen den Willen 
ihrer Eltern begibt sie sich mit einer Entsen-
deorganisation auf die Spuren von Amelé 
und ihrer Kindheit in Togo.
In Kara, im Norden Togos, erreicht sie die 
Stadt ihrer Kindheit. Nichts ist mehr, wie 
sie es erwartet, aber sie kommt Amelé und 
dem Grund ihrer Flucht auf die Spur ...
„Back to Togo“ ist ein spannender und berüh-
render Roman über die Suche nach der eige-
nen Identität, über die Kraft der Musik und die 
Liebe zu einer zweiten Heimat.
 
Andreas Kirchgäßner (*1957 in Freiburg) 
arbeitete nach Abitur und einer Landwirt-
schaftslehre sowie einer Ausbildung zum 
Maschinenschlosser in der Stahlindustrie, als 
Lagerarbeiter und LKW-Fahrer. 1991-93 unter-
nahm er eine Reise quer durch Westafrika, die 
ihm den Anstoß gab, sich ganz aufs Schreiben 
zu konzentrieren.Seit 1994 lebt er als freischaf-
fender Autor in dem Weindorf Merdingen bei 
Freiburg. 1998 bekam er seinen ersten Dreh-
buchauftrag von der Stuttgarter Filmgalerie 
451. 1999 wurde seine Filmkomödie Jobsha-
ring von der Baden-württembergischen Film-
förderung (MFG) gefördert. Seit 2001 reist er 
regelmäßig durch die Welt und macht Beiträ-
ge über sufische Bruderschaften in Nordafrika 
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für WDR, SWR, Deutschlandradio, Hessischen 
Rundfunk, Saarländischen Rundfunk. Er 
schreibt Kinderbücher, Jugendromane, Ro-
mane, Hörspiele, Feature und Reiseessays. Seit 
2004 führt er interaktive Lesungen an Schulen 
in Deutschland, der Schweiz, Belgien, Luxem-
burg und Frankreich durch. Er bietet Lesungen 
für Grundschüler (Klasse 1 – 4, Kinderbücher) 
und für die Klassen 5 – 8 (Jugendromane) an. 
Er leitet Textwerkstätten und berät Autoren 
dramaturgisch.Von 2004 bis 2014 war er Trai-
ner beim Drehbuchcamp der ARD-ZDF-Me-
dienakademie (Freiburg, Frankfurt), seit 2015 
ist er Trainer beim Story-Camp e.V. 

Er ist Mitglied des Verbandes deutscher Schrift-
steller.

Horlemann Verlag 

ASV 
Merdingen 

26. Jugendhallenturnier 
des ASV Merdingen am 
01./02.02.2025 

Das Jugendhallenturnier ist mittlerweile 
schon zu einem festen Bestandteil im Ver-
anstaltungskalender des ASV Merdingen 
und zu vielen weiteren Fußballvereinen aus 
der Umgebung geworden.
 
Wie schon seit einigen Jahren, findet auch 
in diesem Jahr am 01./02.02.2025 wieder 
das Jugendhallenturnier des ASV in der 
Turn- und Festhalle in Merdingen statt.
 
Zu diesem Fußballturnier treffen sich an den 
beiden Tagen ca. 40 Jugendmannschaften 
aus der Region. Es finden Turnierspiele von 
den G-Junioren (Jahrgang 2019 und jünger) 
bis zu E2 (Jahrgang 2015 und jünger) statt. 

Am Samstag den 01.02.2025 spielen die 
Älteren Jahrgänge bzw. die Jüngsten: 
ab 9:30 Uhr E2 Jugend
ab 13:30 Uhr G2 Jugend
ab 16:15 Uhr G1 Jugend 
 
Am Sonntag den 02.02.2025 finden die Tur-
niere der F-Junioren statt: 
ab 10:00 Uhr F2 Jugend
ab 14:00 Uhr F1 Jugend 
 
Wir laden alle Sportbegeisterten ein, unser 
Turnier an diesen beiden Tagen zu besu-
chen. Neben interessanten Spielen, werden 
auch dieses Jahr wieder kulinarische Köst-
lichkeiten aus der gewohnt guten ASV Ju-
gendküche angeboten.

Zusätzlich stehen selbstverständlich ein 
umfangreiches Kuchenbuffet, sowie leckere 
Waffeln den ganzen Tag zur Verfügung.
 
Auf Ihr Kommen freut sich die Jugendabtei-
lung des ASV Merdingen.

--------------------------------

AKTIVE
Vorschau - Vorbereitung 
Samstag, 01.02., ASV Merdingen - 
SV BW Waltershofen: 14:00 Uhr

Samstag, 01.02., ASV Merdingen II - 
SV BW Waltershofen II: 16:00 Uhr

Samstag, 08.02., ASV Merdingen - 
SG Prechtal/Oberprechtal: 13:30 Uhr

Samstag, 15.02., ASV Merdingen II - 
SG Prechtal/Oberprechtal II: 15:00Uhr  

Donnerstag, 20.02., ASV Merdingen - 
SG Ihringen/Wasenweiler II: 19:30 Uhr

Samstag, 08.03., ASV Merdingen - 
SG Simonswald/Obersimonswald: 15:30 Uhr
 
JUGEND
Ergebniss
A-Jugend: SG Kaiseratuhl-Tuniberg - 
SG Oberes Elztal: 1:4
 
Vorschau
A-Jugend: Freitag 31.01., 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg - 
Freiburger FC II: 19:30 Uhr 

C-Jugend: Samstag 01.02., 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg - 
Bahlinger SC II: 11:00 Uhr

HC Merdingen

Einladung zur  
Generalversammlung 

Zu unserer Generalversammlung laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner unse-
res Vereins ein am Donnerstag, 13.02.2025 
um 19.00 Uhr im Wedäwit ein.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
3. Entlastung des Vorstandes
4. Satzungsänderung
5. Wahlen
6. Beitragsordnung
7. Verschiedenes und Ausblick
 

Offene Liste  
Merdingen

Kindersachenmarkt im März
Am Sonntag, den 9. März 2025  findet der 
Merdinger Kindersachenmarkt in der Turn- 
und Festhalle statt. Die Standgebühr be-
trägt 8 € und einen Kuchen. Aufbau für die 
Verkäufer ist um 13 Uhr, Verkauf von 14 bis 
16.30 Uhr. Kinder können kostenlos auf der 
Bühne oder im Eingangsbereich der Schule 
verkaufen. 
Anmelden könnt ihr Euch ab sofort bei 
Sigrid Schnurr gerne per E-Mail: sigrid.
schnurr@t-online.de  oder   telefonisch: 
07668-952830

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Die Gemeinde Merzhausen sucht zur Unter-
stützung des Teams der Schulbetreuung an 
der Hexental-Grundschule ab sofort in Teil-
zeit oder als geringfügige Beschäftigung - je 
nach Vereinbarung -
 
Betreuungskräfte (m/w/d)
 
zur Betreuung und Beaufsichtigung von 
Kindern vor und nach dem Unterricht sowie 
beim Mittagessen in den Räu-men der Schu-
le, der Sporthalle und auf dem Schulhof.

Nähere Informationen erhalten Sie hier oder 
unter www.merzhausen.de/rathaus-ser-
vice/aktuelles/stellenausschreibungen.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung bis zum 7. Februar 
2025 an die Gemeinde Merzhausen, Fried-
hofweg 11, 79249 Merzhausen, 
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E-Mail: bewerbungen@merzhausen.de. 
Rückfragen zum Stelleninhalt bitte per 
E-Mail an schulbetreuung@merzhausen.de. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen auch 
Hauptamtsleiter Stephan Bohr, 
Tel. 0761 40161-49,  E-Mail: 
bohr@merzhausen.de.
  

-----------------------------
  
Die Gemeinde Merzhausen hat zur Verstär-
kung ihres Teams zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

unbefristete Vollzeitstelle (m/w/d) beim 
Bauhof

in Entgeltgruppe 5 TVöD zu besetzen.
Nähere Informationen erhalten Sie hier 
oder unter www.merzhausen.de/rathaus-
ser-vice/aktuelles/stellenausschreibungen.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussage-
kräftige Bewer-bung bis zum 9. Februar 2025 
an die Gemeinde Merzhau-sen, Friedhofweg 
11, 79249 Merzhausen, E-Mail: bewerbun-
gen@merzhausen.de. Rückfragen zum Stel-
leninhalt beantwortet Ihnen Bauhofleiter 
Raffaele Maggiore unter Tel. 0174 1640057.

FRAUENFIGUREN
Frauenfiguren aus Papier und Kleister – aus 
dem Leben gegriffen. Schritt für Schritt und 
unter fachkundiger Anleitung gelingt ein 
individuelles Kunstwerk. Und manchmal 
begegnen wir uns dabei auch selbst.
28. Februar bis 2. März 2025
Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Info und Anmeldung: www.bksu.de

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg
  

Arbeitgebenden Talk
Direkteinstieg Kita
Am Mittwoch, 5. Februar, findet der nächs-
te Arbeitgebenden-Talk statt. Thema der 
Online-Talkrunde, die um 11:00 Uhr beginnt 
und etwa 30 Minuten dauert: „Direktein-
stieg Kita – auch für Arbeitgebende eine 
Chance“. Nach Anmeldung unter https://
eveeno.com/DirekteinstiegKita gibt es die 
Zugangsdaten. Eine spezielle Software zur 
Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. 

Fachkräfte in Kindertagesstätten sind gefragt 
wie nie. Die Nachfrage nach Betreuungsplät-
zen ist riesig und wird weiter steigen, wenn 
der geplante Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung an Grundschulen umgesetzt wird. 
Zudem müssen viele Stellen nachbesetzt wer-
den, weil pädagogische Fachkräfte aus gebur-
tenstarken Jahrgängen ausscheiden. 

Anna-Marcia Bánáti und Annette Köth zei-
gen auf, wie Arbeitgebende Quereinstei-
genden oder Helfenden im Rahmen einer 
verkürzten Ausbildung den Weg zu einem 
Berufsabschluss als Sozialpädagogische As-
sistenz oder als Erziehenden ebnen können. 
Es geht um Voraussetzungen, Rahmenbe-
dingungen und Möglichkeiten einer finan-
ziellen Förderung. 

Die Veranstaltung ist Teil der vom Arbeitge-
ber-Service der Agentur für Arbeit Freiburg 
organisierten digitalen Vortragsreihe "Ar-
beitgebenden-Talk" mit aktuellen Themen 
zum Personalmanagement. Mit Rücksicht 
auf das knappe Zeitbudget von Entschei-
dern, Unternehmenden und Personalver-
antwortlichen sieht das Format eine Ver-
anstaltungsdauer von lediglich 30 Minuten 
vor. Nach einem kurzen Impuls zum jeweils 
angekündigten Thema können die Teilneh-
menden Fragen stellen, sich untereinander 
austauschen und diskutieren.  

----------------------------- 

Zukunft: Studium 
Dual studieren
Am Donnerstag, 13. Februar, informieren 
Vertreter der „Duale Hochschule Lörrach“, 
der „Hochschule für den öffentlichen Dienst 
Kehl“ und der Hochschule Offenburg über 
Zugangswege, Studienoptionen, Studien-
alltag, Studienprogramme und über berufli-
che Möglichkeiten im Anschluss daran. 

Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Veranstaltungsstätte ist gut 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar, 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 

Die Veranstaltung richtet sich an Studien-
interessierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf infor-
mieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Zukunft: Studium“, einem Angebot der Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit Freiburg.  

-----------------------------  

Woche der digitalen Eltern-
abende 2025 
Unternehmen stellen sich vor
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstal-
tet vom 10. bis 20. Februar zum vierten Mal 
die Woche der digitalen Elternabende. Sie 
bietet Eltern, Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, Unternehmen aus verschiede-
nen Branchen mit ihren Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten virtuell kennenzuler-
nen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

Eine Woche lang geben Unternehmen in je-
weils einstündigen Slots zwischen 17:00 und 
20:00 Uhr erste Einblicke in ihre Unterneh-
menskultur, in die Rahmen bedingungen 
ihrer Nachwuchskräfte und erläutern die 
Karrieremöglichkeiten nach einem erfolg-
reichen Abschluss. Zudem berichten Auszu-
bildende und dual Studierende über ihre Er-
fahrungen aus dem Bewerbungsverfahren, 
wie sie diese gemeistert haben und wie es 
ihnen als Berufseinsteiger geht. Eltern kön-
nen sich auch informieren, wie die Berufs-
beratung der BA Ihr Kind grundsätzlich im 
Entscheidungsprozess zwischen Schule und 
Beruf unterstützt. Dieser besondere digitale 
Elternabend findet am Dienstag, 11. Februar 
um 17 Uhr statt. 

Die Elternabende richten sich sowohl an El-
tern als auch an Schülerinnen und Schüler in 
der Phase der Berufsorientierung. Sie wäh-
len sich dann zum jeweiligen Termin über 
einen Einwahl-Link ein. 

Weitere Informationen beispielsweise über 
die teilnehmenden Unternehmen und die 
Einwahllinks gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende.

Ende
 des redaktione� en 

Teils



Rasthaus Lenzenberg 
Liebe Gäste, ab Freitag, 31. Januar 2025 haben wir wieder geöffnet. 

Wir sind Freitag bis Montag von 11-19 Uhr für Sie da. 
Sie dürfen sich auf badische Küche mit gewohntem Service freuen. 

Weitere Infos unter www.lenzenberg.de oder 07668-284 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Familie Bühler und das Team

HOTEL HEUBODEN Umkirch  
sucht Zimmermädchen (m/w/d) 
zur Zimmerreinigung auf Minijob-Basis.

Tel.: 07665-500965 oder info@hotel-heuboden.de

30 - 40m² Lager für Holzartikel gesucht
klaus.wilke@yahoo.de, 0179 - 98 28 861, 
WhatsApp, Signal.

Leihoma / Opa in Merdingen gesucht
naturverbundene Familie aus Merdingen sucht für ihre beiden 

aufgeschlossenen Kinder (3J / 8M) Leihoma / Opa mit Herz. 
Tel. 0151 / 17 55 88 34

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben bahn - be - be - bin - brik - burt - chen - de - der 
- der - die - drat - durch - en - erd - fa - fuerst - gan - ge - ge - ge -
haeub - hal - hungs - jahr - keit - klo - kunft -
lauf - le - lich - maech - men - mes - mit - na -
ne - ner - nich - niert - pae - plan - qua - rei -
ro - sah - sam - schlae - schot - se - se - send -
si - slo - so - stam - stras - taet - tau - telt - ter -
tig - tig - trai - um - un - ver - vo - waer - wei -
wer - wi - wie - zie - zu - zy
sind 20 Wörter zu bilden, deren sechste Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, und elfte Buchstaben, 
von oben nach unten gelesen, ein Sprichwort ergeben.

1. abstoßend

2. unbefestigter Weg

3. univers. Nachschlagewerk

4. Zeitabschnitt

5. Produktionsstätte

6. Reinkarnation

7. oder anders ausgedrückt

8. Prügelei

9. Reklamespruch

10. leichte Reizbarkeit

11. Abenteuer

12. Häuptling

13. Meeting

14. sportlich fi t

15. Tortenverzierung

16. ruhig, langsam

17. Belanglosigkeit

18. Orbit

19. jäh, plötzlich

20. Rechteck auf Landkarten22. Teil des Gartens

D
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PRIMO-RÄTSELSPASS

bahn - be - be - bin - brik - burt - chen - de - der bahn - be - be - bin - brik - burt - chen - de - der bahn - be - be - bin - brik - burt - chen - de - der 

Lösung: 1. widerwaertig, 2. Schotterstrasse, 3. Enzyklopaedie, 4. Jahrtausend,
5. Fabrikhalle, 6. Wiedergeburt, 7. beziehungsweise, 8. Schlaegerei, 
9. Werbeslogan, 10. Nervositaet, 11. Robinsonade, 12. Stammesfuerst, 
13. Zusammenkunft, 14. durchtrainiert, 15. Sahnehaeubchen, 16. gemaechlich, 
17. Nichtigkeit, 18. Erdumlaufbahn, 19. unvermittelt, 20. Planquadrat –
 Um Lichtmess sehr kalt, wird der Winter nicht alt.





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Starten Sie kraftvoll ins neue Jahr mit unserer beliebtesten Aktion 
für Ihre Werbeanzeigen! Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
4 Anzeigen zum Preis von 3 – das ist eine Anzeige völlig kostenlos!

Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Nutzen Sie die Gelegenheit, effektiv 
zu werben und gleichzeitig Ihr 
Budget zu schonen.

• Starker Jahresbeginn:
Setzen Sie direkt ein Zeichen und 
starten Sie mit Ihren Angeboten, 
Events oder Kampagnen durch.

So funktioniert‘s:

1. Buchen Sie 3 Anzeigen
in unserem System.

2. Erhalten Sie 1 weitere 
Anzeige kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
4 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 2 bis einschließlich KW 6

(03.01. bis 07.02.2025)

Zögern Sie nicht, uns bei Fragen oder zur Buchung direkt zu kontaktieren. 
Gemeinsam starten wir erfolgreich ins neue Jahr!

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-01 an.

Aktion zum Jahresbeginn: 
3 Anzeigen bezahlen

+ 1 kostenlos!



Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EICHSTETTEN  GOTTENHEIM  WALTERSHOFEN  SASBACH  VOGTSBURG  IHRINGEN  BÖTZINGEN  MERDINGEN  BAHLINGEN

BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 5



BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 5

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite 
in KW 11
Anzeigenschluss für KW 11 am  
Di., 04.03.2025 um 12 Uhr




